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PRESSEMITTEILUNG
Auszubildende bei Mader feiern das Ende ihrer Probezeit
Insgesamt zehn junge Leute bildet die Mader GmbH & Co. KG aus Leinfelden-Echterdingen im kaufmännischen, logistischen und informationstechnischen Bereich aus. Fünf davon haben im vergangenen Jahr ihre Ausbildung begonnen und feierten das erfolgreiche Ende Ihrer Probezeit.
Das mittelständische Unternehmen mit seinen drei Geschäftsbereichen Pneumatic, Drucklufttechnik und Wärmetechnik hat damit bei einer Gesamtzahl von 90 Mitarbeitern eine Ausbildungsquote von elf Prozent. Das ist deutlich höher als der bundesweite Durchschnitt von 6,4 Prozent. Bei Unternehmen mit einer Betriebsgröße von 50 bis 499 Beschäftigten liegt die Ausbildungsquote laut Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie sogar bei nur 5,8 Prozent. 


Bereits vor einigen Wochen hat Ausbildungsleiterin Anja Pietruska mit Ihren „Schützlingen“ Gespräche zum Ende Ihrer Probezeit geführt. „Die Probezeit ist die erste Hürde, die unsere Azubis nehmen müssen. In dieser Zeit zeigt sich, ob Sie wirklich ins Unternehmen passen und die notwendige Motivation und das Engagement mitbringen, um die bevorstehende Ausbildungszeit erfolgreich zu bestehen.“ Zu Jahresanfang nahm die Ausbildungsleiterin noch einmal die Chance wahr, zusammen mit den Auszubildenden die vergangenen Wochen Revue passieren zu lassen. 
Thomas Hubrig, Auszubildender zur Fachkraft für Lagerlogistik erklärt auf die Frage nach seinem persönlichen Fazit: „Ich wurde von den Leuten in der Logistik sehr warmherzig empfangen. Alle sind sehr nett und hilfsbereit.“ Auch Manuel Kössler, ebenfalls Auszubildender zur Fachkraft für Lagerlogistik, kann das bestätigen und fügt hinzu: „Hier ist es nicht wie in vielen anderen Unternehmen, dass zum Beispiel kaufmännische Azubis nichts mit den Azubis aus der Logistik zu tun haben. Wir verstehen uns alle gut und treffen uns zum Teil sogar privat.“ Auch über mangelnde Chancen etwas zu lernen und das eigene Können zu beweisen, können sich die Auszubildenden nicht beklagen. Elisa Klingler, Auszubildende zur Groß- und Außenhandelskauffrau im zweiten Lehrjahr, ist das beste Beispiel dafür. Die 19-Jährige hat die Krankheitsvertretung für einen Kollegen im Geschäftsbereich Drucklufttechnik übernommen. „Das ist ziemlich stressig, aber es macht auch sehr viel Spaß und ich lerne viel dazu.“ 
„Die Ausbildung junger Leute betrachten wir als Investition in die Zukunftsfähigkeit unseres Unternehmens.“, fasst Werner Landhäußer, Geschäftsführer der Mader GmbH & Co. KG, den Stellenwert der Ausbildung bei Mader zusammen.
„Für uns geht es dabei nicht um das Vermitteln reiner Theorie. Wichtig ist, dass die Auszubildenden lernen, bereichsübergreifend zu denken, die Zusammenhänge zwischen einzelnen Aufgabenfeldern erkennen und selbständig neue Ideen entwickeln.“, ergänzt Ausbildungsleiterin Anja Pietruska. Um ihre Selbständigkeit und Eigenverantwortung zu fördern, übernehmen sie alleine oder im Team eigene Projekte. So organisierten die Auszubildenden im zweiten Lehrjahr den Auftritt auf der Ausbildungsmesse 2007 in der Filderhalle in Leinfelden. Dazu gehörte beispielsweise das Entwerfen von Flyern und Plakaten, aber auch die Präsentation der angebotenen Ausbildungsberufe auf dem Messestand. 

Auch im Ausbildungsjahr 2008 plant die Mader GmbH & Co. KG die Einstellung mehrere Auszubildenden für die Ausbildungsberufe  Kaufmann/Kauffrau im Groß- und Außenhandel, Fachrichtung Großhandel und Fachkraft für Lagerlogistik (m/w). Interessierte Schüler im Abschlussjahrgang können sich bereits jetzt bewerben. 
Mehr Informationen zum Unternehmen gibt es auf der Website www.mader.eu.
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